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Konzept zur Ausbildungskoordinierung für
Lehramtsanwärterinnen und Lehramtsanwärter

Ausgangslage:

Die LAAs werden der Schule jährlich durch das Studienseminar Dortmund  zugewiesen. Die  Ausbildung findet auf der Grundlage der jeweils aktuellen OVP, den regelmäßigen Informationen des Studienseminars und den internen Bedingungen in der Schule statt. Sonderpädagogen übernehmen die Ausbildung in den unterschiedlichen Klassen und verschiedenen Gruppen

Ziel:
Koordinierung der an der Ausbildung beteiligten unterschiedlichen Personen, Institutionen und Gruppen

Aufgaben der Ausbildungskoordinatoren

· Kontakt zwischen Studienseminar, Schulleitung, AusbildungslehrerInnen und LehramtsanwärterInnen (LAA) zu sichern

· Organisation der Ausbildung, d.h. die Suche nach geeigneten Ausbildungsklassen unter Berücksichtigung der entsprechenden Bedingungsfeldern

· Organisation des schulinternen Begleitprogramms

· Hilfen zu geben bei der Erstellung der Stundenpläne unter Berücksichtigung des Bedarfs deckenden Unterrichtes

· Kontakte herzustellen zu den besonderen Projekten in der Schule am Haus Langendreer

· Beratung der LAAs und der beteiligten KollegInnen, d.h. sich regelmäßig mit den LAAs und bei Bedarf auch mit den AusbildungslehrerInnen zu treffen
· Hilfe geben bei der Organisation von klassenübergreifenden Projekten, wie zum Beispiel AGs oder SBH-Lerngruppen
· Beratung der AusbildungslehrerInnen bei der Erstellung der Gutachten. Das bedeutet auch einen regelmäßigen Austausch über den Stand der Ausbildung mit allen beteiligten Personen
· Hilfestellung und Beratung in eventuellen Konfliktsituationen, z.B. durch Angebote zur kollegialen Fallberatung.
Maßnahmen zur Zielerreichung / Prozess:

· Die AKOs treffen sich regelmäßig mit den LAAs. Am Anfang der Ausbildung alle ein bis zwei Wochen, später in weiteren Zeitabständen

· Es finden regelmäßige Gespräche mit den AusbildungslehrerInnen statt

· Die AKOs besuchen die LAAs, alleine oder mit der Schulleitung mindestens zweimal in der Ausbildungszeit im Unterricht.

· Den LAAs  wird am Anfang der Ausbildungszeit eine ausführliche Informationssammlung über die verschiedenen Bereiche der Schule und ein Überblick über das Begleitprogramm zur Verfügung gestellt.

· Die Akos besuchen die regionalen Konferenzen, die von dem Studienseminar organisiert und durchgeführt werden

Evaluation:

Die Evaluation findet jeweils am Ende eines Ausbildungsdurchganges statt, indem Schulleitung, AKOs, LAAs und AusbildunglehrerInnen die Ausbildungszeit reflektieren und eventuelle Änderungsvorschläge besprechen. Diese werden dann für den nächsten Durchgang im Begleitprogramm berücksichtigt. Außerdem findet eine Zwischenreflexion zur Vorbereitung des vom Seminar vorgegebenen Planungs- und Entwicklungsgespräches statt.







Ausbildungskoordination der LehramtsanwärterInnen
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